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 16.
 Spieltag

DATUM ZEIT SPIELPAARUNG ERGEBNIS

05.08.202 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Hoffenheim II 1 : 1

16.08.2023 18:00 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 0

20.08.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Schott Mainz 1 : 1

26.08.2023 14:00 Bahlinger SC vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 1

30.08.2023 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Frankfurt 2 : 1

03.09.2023 14:00 VfB Stuttgart II vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 2

09.09.2023 14:00 TSG Balingen vs. FC-Astoria Walldorf 6 : 3

16.09.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. SGV Freiberg 1 : 2

22.09.2023 19:00 FC 08 Homburg vs. FC-Astoria Walldorf 5 : 0

29.09.2023 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. Kickers Offenbach 1 : 0

04.10.2023 19:00 TuS Koblenz vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 4

07.10.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. KSV Hessen Kassel 0 : 1

14.10.2023 14:00 FSV Mainz 05 II vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 2

21.10.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Steinbach 1 : 2

28.10.2023 14:00 SV Stuttgarter Kickers vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 2

05.11.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. VfR Aalen - : -

11.11.2023 14:00  Eintracht Frankfurt II vs. FC-Astoria Walldorf - : -

18.11.2023 14:00 TSG Hoffenheim II  vs. FC-Astoria Walldorf - : -

25.11.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs.  SG Barockstadt Fulda-Lehnerz - : -

02.12.2023 14:00 TSV Schott Mainz vs. FC-Astoria Walldorf - : -

09.12.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. Bahlinger SC - : -
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UNSER GEGNER
VFR AALEN



DATUM ZEIT SPIELPAARUNG ERGEBNIS

05.08.202 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSG Hoffenheim II 1 : 1

16.08.2023 18:00 SG Barockstadt Fulda-Lehnerz vs. FC-Astoria Walldorf 3 : 0

20.08.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Schott Mainz 1 : 1

26.08.2023 14:00 Bahlinger SC vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 1

30.08.2023 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. FSV Frankfurt 2 : 1

03.09.2023 14:00 VfB Stuttgart II vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 2

09.09.2023 14:00 TSG Balingen vs. FC-Astoria Walldorf 6 : 3

16.09.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. SGV Freiberg 1 : 2

22.09.2023 19:00 FC 08 Homburg vs. FC-Astoria Walldorf 5 : 0

29.09.2023 19:00 FC-Astoria Walldorf vs. Kickers Offenbach 1 : 0

04.10.2023 19:00 TuS Koblenz vs. FC-Astoria Walldorf 0 : 4

07.10.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. KSV Hessen Kassel 0 : 1

14.10.2023 14:00 FSV Mainz 05 II vs. FC-Astoria Walldorf 1 : 2

21.10.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. TSV Steinbach 1 : 2

28.10.2023 14:00 SV Stuttgarter Kickers vs. FC-Astoria Walldorf 2 : 2

05.11.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. VfR Aalen - : -

11.11.2023 14:00  Eintracht Frankfurt II vs. FC-Astoria Walldorf - : -

18.11.2023 14:00 TSG Hoffenheim II  vs. FC-Astoria Walldorf - : -

25.11.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs.  SG Barockstadt Fulda-Lehnerz - : -

02.12.2023 14:00 TSV Schott Mainz vs. FC-Astoria Walldorf - : -

09.12.2023 14:00 FC-Astoria Walldorf vs. Bahlinger SC - : -

KSV Hessen Kassel - Kickers Offenbach 1:2
TSG Balingen - TuS Koblenz 2:0

SG Barockstadt Fulda-Lehnerz - TSV Schott Mainz 2:0
VfR Aalen - VfB Stuttgart II 2:2

SV Stuttgarter Kickers - FC-Astoria Walldorf 2:2
TSV Steinbach Haiger - SGV Freiberg 0:1

1. FSV Mainz 05 II - FC 08 Homburg 2:4
TSG Hoffenheim II - Bahlinger SC 4:0

Eintracht Frankfurt II - FSV Frankfurt 5:1
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TSG Balingen - TSV Schott Mainz

Kickers Offenbach - 1. FSV Mainz 05 II

FC 08 Homburg - TSV Steinbach Haiger

SGV Freiberg - SV Stuttgarter Kickers

VfB Stuttgart II - Eintracht Frankfurt II

FSV Frankfurt - TSG Hoffenheim II

Bahlinger SC - SG Barockstadt Fulda-Lehnerz

TuS Koblenz - KSV Hessen Kassel

FC-Astoria Walldorf - VfR Aalen

15. Spieltag

SPIELETAG WIRD PRÄSENTIERT VON

SPIELER (ALTER) SPIELE TORE ASSISTS GELB G/R ROT EIN AUS MIN.

Emilian Lässig (23) 15 1 - 1 - - - - 1350
Lennart Grimmer (24) 15 1 2 3 - - - 1 1341
Boubacar Barry (27) 15 5 2 4 - - - 2 1328
Marcel Carl (30) 15 4 3 1 - - - 4 1296
Maximilian Waack (27) 15 1 6 3 - - 4 8 964
Theodoros Politakis (25) 14 1 1 7 - - - 9 1078
Mike Manegold (20) 14 - - - - - 1 5 1078
Tim Fahrenholz (29) 14 1 3 4 - - 4 9 802
Kevin Krüger (21) 12 - 1 3 - - 9 3 345
Roman Hauk (24) 11 1 1 5 - - - 1 935
Turan Calhanoglu (20) 10 - - - - - 9 1 268
Luis Idjakovic (21) 9 - - - - - - - 810
Malte Moos (27) 9 - - 1 - - 5 2 440
Arion Erbe (22) 9 - 1 1 - - 9 - 154
Stefano Marino (19) 8 3 1 - - - 5 2 380
Emanuel Gstettner (22) 7 1 - 1 - - 1 1 579
Jonas Arcalean (26) 7 1 - - 1 - 4 3 215
Jerik von der Felsen (19) 6 - - - - - - - 540
Birkan Celik (21) 6 - - 1 - - 3 4 280
Laurin Stich (23) 5 1 - 1 - - - 2 404
Louis Safranek (19) 3 - - - - - 2 1 64
Mario Müller (31) 2 - - - - - - 2 137
Max Müller (29) 2 - - - - - 2 - 36
Eric Onos (20) 2 - - - - - 2 - 25
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GUTES PFLASTER

SPIELBERICHT
stuttgarter 
Kickers

Zweimal musste man diese Saison in der Landeshauptstadt antreten, beide Male war 
der Gegner zu dem jeweiligen Zeitpunkt Tabellenführer, immer nahm die Mannschaft 
von Matthias Born etwas Zählbares mit. Beim starken Aufsteiger und aktuellen 
Spitzenreiter SV Stuttgarter Kickers spielte man 2:2-Unentschieden und zeigte da-
bei sehr gute Comeback-Qualität, zweimal kam man nach Rückstand zurück, Marcel 
Carl schnürte einen Doppelpack.

Der FCA erwischte den schlechtmöglichsten Start, nach einem Flankenlauf von David 
Kammerbauer köpfte Sinan Tekerci die frühe Heimelf-Führung (3.). Beinahe wäre es 
noch dicker gekommen, eine Flanke aus dem Halbfeld durch Kammerbauer bugsi-
erte Tekerci per Drehschuss auf die Latte (9.). Im Anschluss fand Walldorf besser 
ins Spiel, durch lange Ballbesitzphasen verlagerte man die Partie in die Stuttgarter 
Hälfte. In der 19. Minute kam der FCA zum 1:1-Ausgleich, nach einem Zuspiel von Ma-
rino ließ Carl erst zwei Gegenspieler ins Leere grätschen um dann platziert ins rechte 
untere Ecke zu treffen. Der 1:2-Gegentreffer fiel dann aus Walldorfer Sicht ganz bitter 
während der Nachspielzeit des ersten Abschnitts, Flamur Berisha traf zum 2:1-Hal-
bzeitstand aus Sicht der Schwaben (45.+1).

Nach dem Seitenwechsel erhöhte Walldorf das Tempo und drückte auf den abermali-
gen Ausgleich. Dieser fiel dann nach knapp einer Stunde Spielzeit, wieder war Carl er-
folgreich, diesmal per Direktabnahme nach einer scharfen Hereingabe von Tim Fahr-
enholz (59.). In der Schlussphase kamen beide Mannschaften dem vermeintlichen 
Siegtreffer noch einmal ganz nahe, Carls Kopfball wurde auf der Linie geklärt (72.), für 
die Kickers köpfte Loris Maier kurz vor dem Abpfiff nur an den Außenpfosten (89.). So 
blieb es schlussendlich bei der leistungsgerechten Punkteteilung.

Stimme
Matthias Born: „Wir hätten heute gerne gewonnen, wir haben uns 
nach den Rückständen nicht aus der Ruhe bringen lassen. Es war wie 
im Prinzip die gesamte Saison ein enges Spiel, das am Ende hätte auf 
beide Seiten fallen können.“



tabellenstaNd

Platz Teams Spiele S U N Tore Diff P

1. SV Stuttgarter Kickers 15 8 5 2 29:10 19 29

2. SGV Freiberg 15 9 2 4 28:24 4 29

3. TSG Hoffenheim II 15 9 1 5 32:13 19 28

4. Eintracht Frankfurt II 15 8 4 3 36:18 18 28

5. TSV Steinbach Haiger 15 9 1 5 27:21 6 28

6. FC 08 Homburg 15 7 5 3 34:21 13 26

7. SG Barockstadt Fulda-Lehnerz 15 8 2 5 31:20 11 26

8. VfB Stuttgart II 15 8 2 5 37:31 6 26

9. VfR Aalen 15 6 5 4 19:22 -3 23

10. Kickers Offenbach 15 6 4 5 25:21 4 22

11. FSV Frankfurt 15 5 4 6 22:27 -5 19

12. Bahlinger SC 15 5 3 7 19:25 -6 18

13. FC-Astoria Walldorf 15 5 3 7 21:28 -7 18

14. KSV Hessen Kassel 15 5 2 8 22:24 -2 17

15. 1. FSV Mainz 05 II 15 5 2 8 20:29 -9 17

16. TSG Balingen 15 2 6 7 25:35 -10 12

17. TSV Schott Mainz 15 1 3 11 17:42 -25 6

18. TuS Koblenz 15 1 2 12 14:47 -33 5



MIT ARCALEAN-HATTRICK 
INS HALBFINALE
Im Viertelfinale des BFV-Pokals ist der Regionalligist FC-Astoria Walldorf seiner Favoritenrolle gerecht geworden und hat beim Verband-
sligisten SV Spielberg mit 5:0 gewonnen. Der Titelverteidiger gab sich an Allerheiligen keine Blöße und sorgte früh in der Partie für klare 
Verhältnisse. Ein Hattrick von Jonas Arcalean, sowie Jokertore durch Tilmann Jahn und Stefano Marino sorgten für einen ungefährdeten 
5:0-Sieg der Astorstädter.

Bereits nach drei Minuten hätte es beinahe das erste Mal geklingelt, doch ein Kopfball von Roman 
Hauk nach einer Ecke wurde auf der Linie geklärt. Wenig später ging Walldorf dann durch Arcalean 
auf Zuspiel von Kevin Krüger in Führung (6.). Kurz darauf erzielte Arcalean seinen zweiten Treffer, die 
Torvorlage zum 2:0 steuerte Arion Erbe bei (13.). Danach kam Spielberg gefährlich auf und hatte gute 
Tormöglichkeiten durch Kramer und Geckle (25./39.).

Zur Pause nahm Cheftrainer Matthias Born zwei Wechsel vor, für Lennart Grimmer und Marcel Carl 
kamen Eric Onos und Stefano Marino. Nach knapp einer Stunde Spielzeit machte Arcalean seinen Hat-
trick perfekt, auf Zuspiel von Theo Politakis erzielte er das vorentscheidende 3:0, die Partie war früh-
zeitig entschieden (59.). Der Verbandsligist gab sich jedoch zu keinem Zeitpunkt auf, in der 61. Minute 
hatten die Hausherren Pech bei einem Pfostenschuss des ehemaligen Walldorfers David Veith. Mit der 
ersten Aktion nach seiner Einwechslung markierte Jahn das 4:0 für den FCA (66.). Zwanzig Minuten 
vor dem Ende verpasste es Fabian Gondorf nach einem Kopfballquerpass freistehend den Spielberger 
Ehrentreffer zu erzielen (71.). Eine Viertelstunde vor Schluss dezimierten sich die Hausherren, Kramer 
sah Rot nach einer Notbremse. Den Schlusspunkt in dieser Pokalpartie setzte Marino, der kurz vor 
Abpfiff zum 5:0-Endstand traf (89.).

BFV-Pokal
spielberg 



Zukunft gestalten,
nachhaltig investieren.
Mit Heidelberg Nachhaltigkeit Globale Aktien.

DekaBank Deutsche Girozentrale. Allein verbindliche Grundlage für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen Wesentlichen 
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Position # Name Vorname Geb.Datum Alter Verein

Tor
1 Idjakovic Luis 12.02.02

33 Schragl Mario 31.01.99
22 von der Felsen Jerik 22.10.04 Karlsruher SC U19

Abwehr

2 Goß Maik 28.01.99
31 Grimmer Lennart 18.06.99 VfR Wormatia Worms
3 Gstettner Emanuel 03.11.00 VfB Eichstätt
5 Hauk Roman 15.04.99

16 Manegold Mike 28.03.03 FC-Astoria Walldorf II
23 Müller Mario 16.01.92
27 Müller Max 16.05.94
28 Moos Malte 02.02.96 SV Stuttgarter Kickers
4 Stich Laurin 03.05.00

Mittelfeld

8 Barry Boubacar 15.04.96
11 Celik Birkan 10.04.02
38 Erbe Arion 25.06.01
7 Fahrenholz Tim 22.03.94

20 Kabuya Patrice 07.01.00
6 Krüger Kevin 27.10.02

13 Lässig Emilian 30.11.99
14 Onos Eric 27.10.03
17 Politakis Theodoros 16.04.98
10 Waack Maximilian 12.01.96

Sturm

9 Carl Marcel 10.07.93
18 Jahn Tilmann 30.08.99
24 Arcalean Jonas 23.04.97 VfR Aalen
26 Marino Stefano 12.03.04 Karlsruher SC  
32 Safranek Louis 14.09.04 FC-Astoria Walldorf U19
34 Calhanoglu Turan 26.09.03

1. mannschaft
Im überblick





Hintere Reihe von links: Emilian Lässig, Kevin Krüger, Arion Erbe, Turan Calhanoglu, Marcel Carl, Louis Safranek, Laurin Stich, Theodoros Politakis, Jonas Arcalean

Mittlere Reihe von links: Thomas Gundelfinger (Fitnesstrainer), Tina Schmider (Physio), Marco Monetta (Pressesprecher), Matthias Born (Cheftrainer),  
Michael Lünenborg (Betreuer), Thorsten Stoll (Co-Trainer), Bekem Bicki, Emanuel Gstettner, Bennet Schieber, Max Müller, Roman Hauk, Tilmann Jahn,  
Boubacar Barry, Mike Manegold, Andreas Schön (Co-Trainer), Christian Biebl (TW-Trainer), Frank Fürniß (Sportlicher Leiter), Jan Hünicke (Betreuer),  
Manuel Hernandez (Betreuer)

Vordere Reihe von links: Lennart Grimmer, Tim Fahrenholz, Birkan Celik, Jerik von der Felsen, Luis Idjakovic, Mario Schragl, Maximilian Waack,  
Eric Onos, Mario Müller

Es fehlen: Patrice Kabuya, Maik Goß, Malte Moos, Stefano Marino, Tabe Nyenty (Fitnesstrainer), Dimitrios Chrisafos (Physio)



1. Mannschaft
SAISON 2023/24



Luis 
Idjakovic 

#1
Torwart

Roman 
Hauk 

#5
Abwehr

Mario 
Schragl 

#33
Torwart

Max 
Müller

#27
Abwehr

Malte
Moos

#28
Abwehr

Theodoros 
Politakis 

#17
Mittelfeld

emanuel 
gstettner

#3
Abwehr

Mike 
Manegold 

#16
abwehr

lennart
grimmer 

#31
abwehr

Kevin 
Krüger 

#6
Mittelfeld

Maik 
Goß 

#2
Abwehr

Laurin 
Stich

#4
Abwehr

mario 
Müller

#23
Abwehr

jerik 
von der Felsen 

#22
Torwart

Mike 
Manegold 

#16
abwehr

Patrice 
Kabuya  

#20
Mittelfeld

Arion 
Erbe
#38   

Mittelfeld

Eric 
Onos  

#14
Mittelfeld



Emilian 
Lässig   

#13
Mittelfeld

Thorsten 
Stoll 

Co-Trainer

Thomas 
Gundelfinger 

Fitnesstrainer

stefano 
marino  

#26
Angriff

Tilmann 
Jahn 
#18

Angriff

Boubacar 
Barry

#8
Mittelfeld

Andreas
schön 

Co-Trainer

Tabe 
Nyenty 

athletiktrainer

Christian 
Biebl 

TW-Trainer

Jonas
Arcalean  

#24
Angriff

Maximilian 
Waack 

#10
Mittelfeld

Tim 
Fahrenholz  

#7
Mittelfeld

Birkan 
Celik 
#11

Mittelfeld

Turan 
Calhanoglu  

#34
Angriff

Louis 
Safranek  

#32
Angriff

Marcel 
Carl  

#9
Angriff

Frank
Fürniss

sportlicher leiter

Matthias 
Born 

Trainer
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Starker Rückhalt  
Fortsetzung unserer Partnerschaft 

im Zeichen des Erfolgs!
Die Verlängerung des Vertrags mit unserem Businesspartner, der UNION Bauzentrum Hornbach,  

ist ein deutliches Zeichen für unsere erfolgreiche und partnerschaftliche Zusammenarbeit!  
Eure Unterstützung ist nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch darüber hinaus von unschätzbarem Wert.  

Gemeinsam sind wir stärker und voller Zuversicht blicken wir auf die aktuelle Saison.  
Der FC-Astoria ist Stolz und Dankbar für euer Vertrauen und eure Treue – DANKE! 

Foto: Willi Kempf (hl., Präsident FCA), Jochen Deck (hr., Niederlassungsleiter Sinsheim),  
Heiko Frey (vl., Marketing FCA) und Murat Ögat (vr., Sportmarketing) 



Knapper Sieg im Lokalderby  
gegen SV Waldhof Mannheim II
Der entscheidende Treffer, das wichtige und einzige Tor an diesem Tag, fiel bereits in der ersten Spielminute. Luca Nagelbach übernahm 
die Verantwortung und markierte damit seinen siebten Saisontreffer. In einem äußerst intensiven und knappen Spiel schenkten sich die 
beiden sehr jungen Mannschaften nichts, und Torchancen waren auf dem Kunstrasen des Waldhöfer Stadions Mangelware. Am Ende 
reichte es für die U23-Mannschaft aus Walldorf, ihren achten Sieg der Saison einzufahren. Damit ist das Team von James Kocher bis auf 
drei Punkte an den Spitzenreiter FC Mühlhausen herangerückt und belegt einen starken vierten Platz in der Tabelle.

u23
SPIELBERICHT



RANKO AR App
Mit Augmented Reality.
Erst mal sehen, was sich machen lässt
und dann machen, was sich sehen lässt!

 RANKO CENTER WALLDORF
 Daimlerstraße 44 • 69190 Walldorf • 06227.65510

DRAHT-MAYR.DE



print it!
Drucken. Plotten. Zaubern.  
Von A bis Z. Von S bis XXL.

 Digital- und Offsetdruck
 Copyshops / Buchbinderei
 Mediengestaltung
 Digitale Dienstleistungen
 Logistik und Fulfillment
 CAD Plot- und Scanservice
 Werbetechnik und Montage
 Fahrzeugbeklebung

www.baier.de

Platz Teams Spiele S U N Tore Diff P

1. 1.FC Mühlhausen 12 8 3 1 34:16 18 27

2. TSG 1862/09 Weinheim 12 8 3 1 28:14 14 27

3. FV Fortuna Heddesheim 12 8 2 2 1:13 12 26

4. FC-Astoria Walldorf 2 12 8 0 4 9:16 17 24

5. SV Spielberg 12 7 3 2 2:15 11 24

6. FC Zuzenhausen 12 7 2 3 22:19 3 23

7. VfB Eppingen 12 4 5 3 25:22 3 17

8. SV Waldhof Mannheim 2 12 5 0 7 17:17 0 15

9. FV Mosbach 12 4 3 5 22:23 -1 15

10. 1.FC Bruchsal 1899 e.V. 12 4 2 6 18:24 -6 14

11. FC Victoria Bammental 12 4 2 6 17:23 -6 14

12. VfB Bretten 12 4 2 6 18:26 -8 14

13. ASC Neuenheim 12 3 2 7 21:26 -5 11

14. VfR Gommersdorf 12 2 2 8 11:27 -16 8

15. FC Germ. Friedrichstal 12 2 2 8 15:35 -20 8

16. TSV 05 Reichenbach 12 1 1 10 12:28 -16 4

u23
tabelle





“ES GIBT IMMER 
HOFFNUNG”

An den Tag, der sein Leben veränderte, kann sich Max Rewerk 
noch gut erinnern. Am 10. Januar musste sich der 18-Jäh-
rige einer lang geplanten Operation der Nasen-Nebenhöhlen

unterziehen. Als am Abend die Arztin in sein Krankenhaus-
Zimmer kam, ahnte der Abwehrspieler der U 23-Mann-schaft 
des FC-Astoria Walldorf gleich, dass etwas nicht stimmen 
würde. Sie habe eine „nicht so gute Nachricht”, teilte die 
Doktorin mit: Bei Max sei ein bösartiger Tumor in der Nase 
und den Lymphknoten festgestellt worden - ein alveoläres 
Rhabdomyosarkom.

Der damalige U 19-Bundesliga-Spieler, der sich gerade auf 
seine Rückkehr vorbereitete, wähnte sich im falschen Film. 
„Ich habe mich gefragt: Warum ich? Es kann doch nicht sein, 
dass es mich getroffen hat”, blickt Rewerk zurück. Die Di-
agnose traf den ehemaligen Schüler des Heidelberg Colle-
gund jetzigen WWL-Student wie aus heiterem Himmel: „Es 
gab keine Vorwarnung, keine Symptome. Ich war in absoluter 
Bestform und habe mich topfit gefühlt.” Doch ein bösartiger 
Tumor duldet keinen Aufschub. Die Metastasen hatten schon 
den rechten Hals befallen, nach einer MRT- und CT-Bauchunt-
er-suchung begann Rewerk nur eine Woche nach der Diag-
nose mit der Chemotherapie.

Walldorfs nachwuchs-

fussballer max rewerk 

hat den krebs besiegt und 

ist mittlerweile wieder 

auf dem platz

Quelle: Christoph Ziemer, RNZ



Lange Zeit sei es ihm schwergefallen, das Wort „Krebs” über-
haupt aus-zusprechen, sagt der 1,82 Meter große Sportler 
heute: „Ich habe den meisten erzählt, ich hätte einen bösar-
tigen Tumor. Ich wollte niemanden in Verlegenheit bringen.” 
Eine Zeit voller Hoffen und Bangen beginnt. Und eine lange 
Phase der Ungewissheit. Aufgeben sei zu keinem Zeitpunkt 
eine Option gewesen, blickt Rewerk zurück. Seine Mitspieler 
beim FCA informiert er am 22. Januar, die Kabine ist ge-
schockt.

Trotz Chemotherapie und zahlreicher Zusatz-Bestrahlungen 
in der Radiologie verpasst er kaum ein Heimspiel. Um seine 
Fitness nicht völlig zu verlieren, macht Rewerk zweimal in 

der Woche Krafttraining und geht zweimal laufen - sofern es 
der Körper zulässt.

Nach der ersten Chemo-Therapie ist der Abwehrspieler völlig 
erschöpft. „Ich habe mich wirklich gefragt, wie ich das noch 
achtmal schaffen soll”, gibt er zu.

„Mein Immunsystem war völlig platt. Ich habe mich mit ein-
er Fußballregel motiviert: Jede Sitzung sind zehn Minuten 
Fußballzeit. Nach der fünften Sitzung war ich schon in der 
zweiten Halbzeit angekommen.” Sein Verein unterstützt den 
Krebskranken, wo es nur geht.

Jugendkoordinator Alex Keller habe ihm sofort signalisiert, 
dass er in die U23 zurückkehren dürfe, sobald er wieder fit 
sei, sagt der Handschuhshermer: „Und Präsident Willi Kempf 
hat mir geraten, mir keinen Stress zu machen. Ich hätte alle 
Zeit der Welt, Hauptsache ich werde wieder gesund.”

Es ist eine harte Zeit für Rewerk. Selbstzweifel, Hoffen und 
Optimismus wechseln sich ab. Seinen Mut habe er aber nie 
verloren, sagt der langjährige Jugendspieler des ASC Neu-
enheim, wo er bis zur U12 gekickt hat. Ein erster Lichtblick 
kommt im April. Bei einer Untersuchung wird erstmals fest-
gestellt, dass der Tumor nur noch gering gewachsen ist.

Nach einem weiteren Termin steht fest: Erstmals gehen die 
Metastasen zurück. „Das war wie eine Erlösung. Nach dieser 
Diagnose ist so viel Druck von mir abgefallen”, berichtet der 
Patient, der seit seinem 13. Lebensjahr die Fußball-Stiefel 
für die Astorstädter schnürt.

Ganz unbeschwert geht der Fan von Antonio Rüdiger noch 
nicht durchs Leben. Solange die Untersuchungen im Drei-
Monats-Rhythmus bleiben, bleibt ein Rest von Ungewis-
sheit. Doch Schritt für Schritt hat Rewerk in sein altes Leben 
zurückgefunden. Seit August hat er kein Training verpasst. 
Irgendwann werden auch wieder die ersten Einsätze kom-
men. All seinen Arzten, Betreuern und seinem Verein sei er 
unendlich dankbar, sagt Rewerk: „Sie haben mich psychisch 
und physisch aufgefangen, als es mir wirklich nicht gut ging.” 
Auch die Abschluss-Untersuchung am 1. August meisterter. 
Zwei Jahrelangmuss er sich nun alle drei Monate lang un-
tersuchen lassen, danach noch einmal im Jahr. Kommt fünf 
Jahre lang nichts nach, gilt er als medizinisch geheilt. Es ist 
eine Nachricht, mit der Max Rewerk auch anderen jungen 
Menschen Mut machen will:

„Egal, wie hart die Diagnose ist - man darf nie aufgeben. Es 
gibt immer Hoffnung.”



U19 DIE JUNGS HABEN  
MEHR VERDIENT

Noch läuft es nicht richtig rund für die U19 des FC-Astoria Walldorf in der 
Oberliga. Das ist allerdings überhaupt kein Grund, um Trübsal zu blasen. 
„Die Jungs hauen sich in jedem Training und Spiel mit vollem Elan rein und 
tun alles, was möglich ist. Deshalb tut es mir aktuell auch ein bisschen leid 
für sie“, sagt Tim Wagner. Der Trainer ist aber im gleichen Atemzug davon 
überzeugt, „dass wir uns alle gemeinsam bald dafür belohnen werden.“

Zehn Punkte nach acht Partien sind aber auch keine Riesen-Enttäus-
chung, ab und an haben die Kicker neben der stets einwandfreien Einstel-
lung zusätzlichen Ertrag und auf diese Weise drei Siege eingefahren. Das 
jüngste Erlebnis, eine extrem bitter 3:4-Niederlage beim SV Böblingen 
ist dagegen eine schlechte Erfahrung gewesen. Wagner konstatiert: „Die 
Oberliga ist ein richtiges Brett und vielleicht brauchen wir noch etwas Zeit, 
um mit der nötigen Reife der Härte der Gegner entgegenzuwirken.“

Was macht in so einer Situation? Richtig, man gibt weiter Gas im Training, 
dann gibt es bald eine Belohnung dafür. Vielleicht sogar schon am Sonn-
tag, wenn um 14 Uhr der Freiburger FC in der Astorstadt zu Gast sein wird. 
Gespielt wird auf Kunstrasen.

Unter der Woche konnte der 35-Jährige seine Schützlinge jedenfalls in 
Ruhe auf das Duell mit den Breisgauern einschwören, da das ursprünglich 
für Mittwoch angesetzte Viertelfinale im badischen Pokal gegen den SV 
Sandhausen auf den 5. Dezember verschoben wurde.

Diese Partie wird aber noch nicht ganz der Abschluss des Jahres 2023 
sein, dieser findet erst am 10. Dezember zuhause gegen die Stuttgarter 
Kickers statt. „Es kommt noch ziemlich viel auf uns zu bis zur Winter-
pause, worauf wir uns freuen und zuversichtlich sind“, so Wagner.

Die Spiele bis zur Winterpause

Sonntag, 05.11., 14 Uhr: FCA – Freiburger FC 
Sonntag, 12.11., 14 Uhr: FCA SSV Reutlingen 
Samstag, 18.11., 13 Uhr: Offenburger FV – FCA 
Sonntag, 26.11., 14 Uhr: FCA – FC 08 Villingen 
Sonntag, 03.12., 14 Uhr: FCA – SSV Ulm 1846 
Sonntag, 10.12., 13 Uhr: FCA – SV Stuttgarter Kickers

Mein Ort

Mein Ort

Mein Ort

Welt
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Gemeinsam
Heimat stärken.

Die Nussbaum Medien scha� en gemeinsam mit Vereinen, Bür-
gern, Rathäusern, Unternehmen und vielen weiteren lokalen 
Akteuren aus Baden-Württemberg eine regionale Plattform, die 
Mehrwerte für alle Beteiligten mit sich bringt. 
Eine ganzheitliche Plattform, die auf den Werten eines partner-
schaftlichen Miteinanders und eines demokratischen und soli-
darischen Denkens basiert. Dabei haben wir immer das Gemein-
wohl im Auge. 

Es geht darum, die Wertschöpfung in der Region zu belas-
sen und die lokalen und regionalen Strukturen zu stärken. 
Dadurch werden auch die sozialen Strukturen gestärkt.

Tauchen Sie ein in die Vielfalt der digitalen Möglichkeiten und 
erleben Sie unsere gemeinsame Heimat völlig neu – denn nur 
gemeinsam sind wir stärker.
www.nussbaum-medien.de





POSITIVE VERÄNDERUNGEN,  
DIE SELTEN IM FOKUS STEHEN.

Matthias Born, Sportlicher Leiter von Anpfiff ins Leben, äußert sich in ei-
nem Kommentar zur DFB-Reform im Grundlagenbereich und erläutert da-
bei, warum diese der richtige Schritt für die Kinder ist:

Auf die Ausbildung der jüngsten Fußballerinnen und Fußballer wird be-
sonders dann kritisch geschaut, wenn die elf besten Fußballer des Landes 
ein enttäuschendes Turnier gespielt haben. Aktuell steckt die National-
mannschaft in einer Krise, weshalb die Ausbildung im Grundlagenbereich, 
also den Bambinis, F- und E-Jugenden, besonders unter der Lupe steht. 
Wahrscheinlich ist es auch diese sportliche Krise, die für die Schärfe der 
Aussagen sorgt. Aber worum geht es eigentlich genau?

Viele Experten bemängeln, dass die geplanten Reformen den Wettkampf-
charakter aus dem Grundlagenbereich streichen würden. Die Sorge ist ganz 
offensichtlich, dass den Profis, die dieser Ausbildung entwachsen, die Wett-
kampfhärte, der Ehrgeiz, das Aufbäumen abhandenkommt. Aber sind dies 
nicht genau die Werte, die der aktuellen Fußballgeneration abgesprochen 
wird? Und die wurde doch nach den guten alten Regeln, Spielformen und 
Organisationsformen ausgebildet.

Für mich wirft das zwei Fragen auf: Kann man die Mentalität von Sportlern 
überhaupt trainieren? Und was haben wir aktuell zu verlieren?

Ich glaube, es lohnt sich, bei all den Diskussionen um die Grundlagenre-
form auch einmal auf die vielen Kinder zu schauen, die sie betrifft – nicht 
nur auf die wenigen Profis, die einmal aus ihnen werden sollen. Wenn man 
sich mit der Reform befasst, wird schnell klar, dass viele Statements von 
Halbwissen zeugen. Im Zentrum der Kritik steht oft, dass es keine Sieger 
und Verlierer mehr gibt und dass ohne Torwart gespielt wird. Beides stimmt 
jedoch nicht.

Im Wesentlichen geht es bei der Reform darum, im Grundlagenbereich die 
klassische Spielform zu ersetzen. Weniger Kinder sollen auf kleineren Feldern 
gegeneinander spielen, entweder auf vier Minitore ohne Torhüter oder auf 
zwei Kleinfeldtore mit Torhüter. An Spieltagen treffen nicht nur zwei Teams 
aufeinander, sondern mehrere. Sieg und Niederlage gibt es genau wie vorher, 
lediglich auf Tabellen wird verzichtet. Die Kinder wissen also genau, wer ge-
wonnen und wer verloren hat, die Eltern können es nur nicht mehr nachlesen.

Diese Reform bringt viele positive Veränderungen, die leider viel zu selten 
im Fokus stehen. Bei kleineren Feldern und geringeren Spielerzahlen haben 
alle Kinder mehr Ballkontakte und mehr Eins-gegen-Eins-Situationen. Es 
kommt zu mehr Torabschlüssen und Toren. Alle Kinder bekommen mehr 
Einsatzzeit. Bei Turniertagen rücken die Sieger eines Spiels auf, es spielen 
also stets vergleichbar starke Teams gegeneinander. Hohe Siege, bei denen 
das bessere Team nicht gefordert und das schlechtere demotiviert wird, 
werden somit verhindert. Zusätzlich wird das FairPlay und die Eigenverant-
wortung der Kinder geschult, denn die Spiele kommen ohne Schiedsrichter 
aus.

Selbstverständlich gibt es aber auch Aspekte der Reform, über die sich dis-
kutieren ließe. Wann ist der richtige Zeitpunkt, um mit gezielter Torhüteraus-
bildung oder Tabellen zu beginnen? Wie werden Vereine bei der Umstellung 
auf die neuen Spielformen unterstützt, etwa bei der Anschaffung von Mate-
rialien oder bei der Organisation? Denn am Ende ist jede Reform nur so gut 
wie die Menschen, die sie umsetzen. Also die Vereinsvertreter und Trainer. 
Sie müssen überzeugt, unterstützt und mitgenommen werden. Daher ist die 
Diskussionskultur, die der DFB aktuell vorlebt, fatal. Statt sachlich über die 
bestmögliche Reform zu reden, zerfleischen die DFB-Akteure sich selbst.

Ein Blick zu unseren Nachbarn zeigt, dass viele bereits ähnliche Reformen 
vollzogen haben. In England, Frankreich, Spanien, Belgien oder den Nied-
erlanden gibt es das klassische Ligensystem erst in höheren Altersklas-
sen. Stattdessen wird in kleinen Teams auf kleinen Feldern gespielt, um 
die individuellen technischen Fertigkeiten zu fördern. Die Verbände wollen 
den Kindern den Druck nehmen und stattdessen Spaß vermitteln. Viele der 
aktuellen Weltstars sind bereits mit diesen Prinzipien ausgebildet worden. 
Unter den großen europäischen Verbänden bildet nur Italien in einem ähn-
lich modernisierungsbedürftigen System aus wie Deutschland.

Es ist längst an der Zeit, dass wir den Schritt wagen und Spielformen ein-
führen, die für mehr Ballkontakte, mehr Tore und dadurch auch für mehr 
Spaß sorgen. Und wem dieses Argument alleine nicht ausreicht: Desto 
mehr Kinder Spaß am Fußball haben und dem Sport treu bleiben, desto 
größer ist auch der Pool an Spielern, aus denen später Profis und Nation-
alspieler werden.



SEIDENWEICHES PERLWASSER 
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IMMER DIE BESTE WAHL
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• Komfortreisebusse in Größen von 30 bis 56 Sitzplätzen
•  Geschultes, erfahrenes und freundliches Fahrpersonal
•  Individuelle Fahrgestaltung mit Rahmenprogramm
•  Reservierungen von Hotels, Restaurants, Stadtführungen, etc.
•  Vielfältiges Jahresprogramm

Hoffmann Reisen GmbH
Unterm Sand 20 
69181 Leimen/St. Ilgen

Telefon 0 62 24/5 56 56 
Telefax 0 62 24/5 56 63

E-mail: fahr.mit@t-online.de 
www.fahr-mit-hoffmann.de

Auch in dieser Saison werden die Spiele von FC-Astoria 
Walldorf in der Regionalliga Südwest im Livestream an-
geboten. Aber dieser ist nicht mehr kostenlos auf unser-
em hauseigenen YouTube-Kanal verfügbar, sondern die 
Liga hat die Lizenzen zentralisiert der Fußball-Plattform 
LEAGUES zugesprochen.

Das heißt für alle Fans und Freunde, die sich die Spiele der 
Walldorfer im Internet anschauen möchten: Alle Spiele, 
sowohl Heim-, als auch Auswärtsspiele sind ab sofort über 
LEAGUES zu sehen. Dies ist kostenpflichtig, es gibt ver-
schiedene Angebote, die wir euch im Folgenden aufzeigen:

Nähere Informationen, zum Beispiel die Preise oder wie ihr 
bei technischen Problemen vorgehen müsst, damit euch 
schnellstmöglich geholfen wird, dazu findet ihr ausführli-
che Info auf der Seite: 

www.leagues.football/fca 
H
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Dibema Parkett GmbH · Marktstraße 93 · 68789 St. Leon-Rot · Tel.: 0 62 27 - 5 10 07 · www.dibema.de · info@dibema.de Meisterbetrieb in Parkett und Fußbodentechnik

Parkett
Bodenbeläge
Sonnenschutz
Tapeten und Farben
Gardinen

Mit unserem Parkett liegen Sie immer richtig - Robust und pflegeleicht, edel und anspruchsvoll. 

DIBEMA - Wir gestalten Ihren Boden.

seit über 50 Jahren!Moderne Raumgestaltung



Gründungsjahr 1908
Getauft wurde der Verein im Oktober 1908  
auf den Namen „Fußballclub Astoria Walldorf“

30 Mannschaften
1. Mannschaft (Regionalliga SW)
U23-Mannschaft (Verbandsliga Nordbaden)
26 weitere Jugendmannschaften +
Inklusionsmannschaft FCA-Löwen

650 Spieler
Alle Spieler sind aus der Region �mit Amateurstatus

DFB-Pokal
2014/15
FC-Astoria vs. Hannover 96           		  1:3

2016/17 
FC-Astoria vs. VfL Bochum          		  4:3 n.V.
FC-Astoria vs. SV Darmstadt 98  		  1:0
FC-Astoria vs. DSC Armina Bielefeld   		 4:5 i.E.

2023
FC-Astoria vs. 1.FC Union Berlin          		 0 : 4

Als Mitglied zum Supporter
Den Antrag bekommst Du in der FCA-Geschäftsstelle,  
im Stadion oder über unsere Homepage  
fcastoria.de/verein/mitgliedschaft/

blickpunkt
fc-astoria





TRIKOT- 
AUSSTATTER

AUSBILDUNGS-
PARTNER

TECHNOLOGIE- 
PARTNER

INNOVATIONS- 
PARTNER

MEDIEN- 
PARTNER

HAUPT-
SPONSOR

FCA-PARTNER

Spiess Elektro Markt

Eduard Kurz 

Unser Service für Sie: 
•  Heizung & Sanitär 
•  Solartechnik  
•  Komplettbäder 

Beratung  Service Wartung Verkauf 

Daimlerstr. 49 a 
69190 Walldorf 
Tel. 06227/ 6 12 73 
Fax 06227/ 6 33 22 

Photovoltaik 

Heizung 
      + 
    Solar 

Sanitär 

Gas 
+ 
Öl 

Bäder 

Blechnerei 

Zentrum für Urologie 

PREMIUM- & BUSINESSPARTNER



HAUPT-
SPONSOR

Mit einem starken Team

in die Zukunft.
Du gewinnst nie allein. Du verlierst nie allein. 
Du gehörst dazu. 

vbkraichgau.de/mitgliedschaft

vbkraichgau.de/mitgliedschaft




